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Betreff: Einzäunung der Müllplätze im freizugänglichen Innenhof 

zwischen der Hofmannsthalgasse 20 und 22 

Der unterfertigte Bezirksrat der FPÖ – Landstraße stellt gemäß § 24 der GO der 

Bezirksvertretungen für die Sitzung der Bezirksvertretung Landstraße am 18. September 2025 

folgenden 

Antrag 

Die amtsführende Stadträtin für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen, Frau 

Kathrin Gaál, wird ersucht, sich bei Wiener Wohnen dafür einzusetzen, dass die Müllplätze im 

frei zugänglichen Innenhof der Wohnhausanlage Hofmannsthalgasse 20 und 22 gesichert und 

für Hausfremde unzugänglich gemacht werden. 

Begründung 

Mieterinnen und Mieter der genannten Wohnhausanlage haben sich seit längerem darüber 

beklagt, dass die von der Hofmannsthalgasse und der Seippgasse her offen zugänglichen 

Müllplätze von Hausfremden zur Entsorgung ihres eigenen Abfalls genutzt werden. Da die 

Müllplätze auf dem Weg zur Busstation liegen, kommt es vermehrt zu Fremdnutzungen. 

Seit Einführung des Pfandsystems zu Jahresbeginn werden die Mistkübel zudem täglich 

durchwühlt. Dabei wird Abfall regelmäßig neben den Behältern liegen gelassen, was zu 

erheblicher Verunreinigung und Geruchsbelästigung führt. Darüber hinaus kam es bereits zu 

Auseinandersetzungen zwischen sogenannten „Pfandflaschen-Sammlern“, wodurch das 

Sicherheitsgefühl der Bewohnerinnen und Bewohner zusätzlich beeinträchtigt wird. 

Eine bauliche Sicherung der Müllplätze erscheint daher dringend erforderlich, um die 

Wohnqualität und Sicherheit in der Anlage zu gewährleisten. 

Bez.-Rat Sigrun SCHWAB 

 


